
Nachruf 
Ing. Fritz Mares 

Mit Fritz Mares ist ein verdienstvoller Vertreter des österreichischen und internationalen Skilehrwesens von uns 

gegangen. 

 

Er hatte jahrzehntelang verschiedene Funktionen beim Internationalen Verband der Schneesportinstruktoren 

(IVSI) inne, darunter die des Präsidiumsmitglieds, des Vizepräsidenten, des Finanzreferenten und des Konsuls in 

beratender Funktion. Auch bei Interski International war er als Generalsekretär und Finanzberater tätig. Seine 

Arbeit hat er stets zielstrebig mit großem Respekt und Engagement ausgeführt. 

 

Auch im österreichischen Skilehrwesen war er über viele Jahrzehnte in unterschiedlichen Funktionen tätig. Er war 

Gründungsmitglied des Österreichischen Verbandes der Schneesportlehrer – VÖSL ( heute ÖVSI). In seiner 

Funktion als Ehrenpräsident hat er den ÖVSI bis vor kurzem tatkräftig unterstützt. Auch als Funktionär im Interski 

Austria prägte er über Jahrzehnte die Entwicklung dieses Verbandes. 

 

Fritz wurde in Wien geboren und wuchs dort auf. In den letzten Jahrzehnten lebte er in Neusiedl an der Zaya in 

Niederösterreich. Schon in jungen Jahren war er ein begeisterter Skifahrer und interessierte sich bald für die 

Ausbildung zum Skilehrer. Nach seiner Ausbildung war er viele Jahre als Ausbilder an der Bundesanstalt für 

Leibeserziehung Wien – BAfL (heute BSPA) tätig und arbeitete als Wintersportreferent bei den Naturfreunden 

Österreich sowie im Präsidium des ÖVSI. Er hatte verschiedene Funktionen inne, darunter die des Präsidenten, 

Finanzreferenten und Wintersportreferenten sowie die des Ehrenpräsidenten des ÖVSI. Er erhielt Auszeichnungen 

von Vereinen, Verbänden und staatlichen Organisationen. 

 

In all diesen Funktionen trug er maßgeblich zur Weiterentwicklung des österreichischen und internationalen 

Skilehrwesens bei. Er setzte sich unter anderem für die Einführung neuer Lehrmethoden, die 

Nachwuchsförderung und eine starke internationale Vernetzung der Mitgliedsnationen ein. 

 

Fritz war aufgrund seiner Mitgliedschaft in den Präsidien von Interski-Austria, Interski-International und IVSI an 

der Organisation zahlreicher internationaler Skilehrerkongresse beteiligt. Er setzte sich mit viel Engagement und 

Kompetenz für das Skilehrwesen ein.  

 

Auch die Liebe zum Weidwerk hatte es ihm angetan. Fritz konnte viele Jahre seine Leidenschaft 

für die Jagd ausleben, sei es als Jäger, als Funktionär oder als Unterstützer des Jagdverbandes. 

 

Wir werden Fritz als engagierten, akribischen und hilfsbereiten Menschen in Erinnerung behalten. Sein Wirken hat 

das Skilehrwesen in Österreich und weltweit nachhaltig geprägt. 

 

Ein letztes Dankeschön für dein Wirken im Sinne der Gemeinschaft, der Freundschaft 

und der verbindenden Zusammenarbeit. 

Ruhe in Frieden, lieber Fritz. Du wirst in unseren Herzen weiterleben. 

 

   

 



 


